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Anmeldung

� Ich nehme teil am Forum I

� Ich nehme teil am Forum II

� Ich melde zusätzlich folgende Personen
 zu der genannten Veranstaltung an:

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ und Ort:

Telefon:

e-mail:

Datum und Unterschrift:
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Sehr geehrte Damen und Herren,

für Ihre Anmeldung genügt es,

wenn Sie uns diese Karte unterschrieben 

zurücksenden oder die Rückseite faxen.

Sollten wir nichts von Ihnen hören, betrachten 

wir Ihr Schweigen als Absage.

Unsere Faxnummer: 030 / 269 35-92 42

Diese Karte ist für den Versand im Fenster-

briefumschlag vorbereitet.
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